
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 Uhr - 17.40 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

besonders für Menschen mit 
Behinderungen 

Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 Uhr - 09.15 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 Uhr - 09.15 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Sankt-Martins-Weg 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 Uhr - 16.45 Uhr 
oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 
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9. Sonntag im Jahreskreis B 

Herz-Jesu-Fest 
Sie kennen bestimmt die Skatkarten, bei 
denen die Bilder – der König, die Dame 
und der Bube – zweimal zu sehen sind: 
Einmal normal und einmal auf dem Kopf. 
Und jede Spielerin und jeder Spieler 
wünscht sich im Spiel ein gutes Blatt auf 
der Hand.  
Im Juni spielt die Kirche ihr Herzblatt aus – 
am Herz-Jesu-Fest und einen Tag später 
am Fest des Herzens Mariens. Ein besse-
res Blatt können Sie nicht auf der Hand 
haben, denn bei Jesus und seiner Mutter 
ist die Liebe immer Trumpf. 
Feiern Sie doch deshalb die heilige Messe 
mit am kommenden Freitag um 18 Uhr in 
der Kirche St. Marien oder um 18.30 Uhr in 
St. Johann Baptist 

Zeit für Anbetung und Lobpreis 
An mehreren Stellen fordert die Heilige 
Schrift dazu auf, sich vor dem „Herrn, dei-
nem Gott“, niederzuwerfen, ihn anzubeten 
und ihm allein zu dienen. Das entspricht 
auch der besonderen Würde des Men-
schen, dass er dazu fähig ist und sich da-
für oder dagegen entscheiden kann. Aber 
wann nehmen wir uns dafür Zeit? Immer 
am ersten Freitag im Monat sind unsere 
Kirchen St. Johann Baptist, St. Mariä Him-
melfahrt (fällt diesen Monat aus) und St. 
Marien ab 17.30 Uhr offen und laden zur 
stillen, persönlichen Anbetung und Lob-
preisung Gottes ein. Auch an jedem Sams-
tag ist diese Anbetungszeit in der Kirche 
St. Johann Baptist von 17 Uhr bis 17.40 
Uhr. Ganz herzliche Einladung! 

Präventionsschulung 
Die Präventionsfachkraft und Multiplikato-
rin unseres Gemeindeverbands, Frau Karla 
Staab, hat eine Weiterbildung zur Schu-
lungsreferentin gemacht, d.h. sie darf in 
Zukunft auch Hauptamtliche, die mit Kin-
dern und Jugendlichen arbeiten, schulen. 
Anstehende Präventionsschulungen: 
15.06. von 10 bis 14 Aufbau / Vertiefungs-
schulung für Haupt-, Neben- und Ehren-
amtliche (Basisschulung / Erstschulung 
liegt 5 Jahre zurück ) 
07.09. von 9 bis 16 Uhr Basis-plus Schu-
lung (Basisschulung / Erstschulung) 
Beide Schulungen finden im Marienhaus, 
Im Kämpchen 9 statt. 
Anmeldung bitte über das Pastoralbüro: 
660433 

Klappstuhllesung  
Am 7. Juni um 19.30 Uhr liest die Autorin 
Marina Jenkner aus „Die Geschichtenlau-
scherin“ an einem ganz besonderen Ort: 
dem Friedhof Hugostraße in Wuppertal.  
Die Geschichtenlauscherin – die wunder-
bare Geschichte über die Annäherung ei-
ner jungen Frau und ihrem alten dementen 
Nachbarn. Agnes, die Geschichten liebt, 
muss mit ansehen, wie Theophil langsam 
seine eigene Geschichte verliert. Marina 
Jenkner verarbeitet dieses schwere Thema 
einfühlsam und spannend.  
Bitte einen eigenen Klappstuhl und gerne 
auch Getränke mitbringen. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind willkommen. Bei 
schlechtem Wetter findet die Lesung in der 
Kapelle statt.  

Anstoß! Das Spiel beginnt 
14. Juni, 21:00 Uhr, Deutschland – Schottland, Anstoß zur Fußball-Europameisterschaft im 
eigenen Land. Jedes Fußballspiel und fast jede Ballsportart beginnt mit einem Anstoß! Der 
Anstoß eröffnet das Spiel. Mitspieler, aber auch die Gegner nehmen den Anstoß auf. So 
kommt das Spiel ins Rollen. 
Vielleicht denken Sie, das gehört hier nicht hin. Fußball in den Pfarrnachrichten, was soll 
das? Sie nehmen Anstoß an meinem Anstoß. 
Jeder von uns kennt das im Leben: Ich gebe einen Anstoß, will etwas in Bewegung setzen. 
Genauso stoße ich mich oftmals an Anstößen, die andere mir geben.  
Jeder Sonntagsgottesdienst möchte ein Anstoß für uns sein. Jesus Christus möchte uns 
durch seine Botschaft anstoßen. Dieser Anstoß Jesu kann jeden von uns anstoßen, damit 
seine Botschaft in Bewegung gebracht wird: in unseren Familien, in unserem Seelsorgebe-
reich und in unserem gesamten Lebensalltag. Also: Nehmen wir seinen Anstoß auf! 

Ihr Diakon Rudolf Schmitz   



Veranstaltungsort ist der Friedhof Hugostraße, Hugostraße 30, 
42281 Wuppertal. 

Kinderchor St. Mariä Himmelfahrt 
Zu den Proben sind jeden Dienstag um 15 Uhr alle Kinder im 
Alter von 4 bis 7 Jahren eingeladen. Je mehr desto besser. Die 
Chorleiter freuen sich auf neue Stimmen und beantworten ger-
ne Ihre Fragen: thomas.grunwald@erzbistum-koeln.de, ste-
fan.starnberger@erzbistum-koeln.de 

Wir sagen ganz herzlichen Dank! 
Dank Ihrer Spende konnten wir dem Müttergenesungswerk 
knapp 1,000.00 Euro überweisen: 
St. Johann Baptist:  453,33 Euro 
St. Marien:  75,40 Euro 
St. Konrad:  77,55 Euro 
St. Mariä Himmelfahrt:  242,30 Euro 
St. Pius:  129,50 Euro 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  

Geschichten des Scheiterns 
die besondere Perspektive des Wortes Gottes auf mensch-
liche Wirklichkeiten 
Das Fundament, auf dem der christliche Glaube aufbaut, ist die 
Geschichte eines Gescheiterten: Das Leben des Jesus von 
Nazareth endet im Fluchtod des Kreuzes. Bereits die Texte des 
altehrwürdigen Bundes bestehen nicht nur aus Heldenerzählun-
gen. Es scheint so, dass der Durchgang durch das Scheitern 
ein Reifeprozess ist. Paulus bringt das auf den Punkt, wenn er 
davon spricht, dass die Kraft erst in der Schwachheit wirklich 
offenbar wird: Das Scheitern ist kein Endpunkt, sondern – Hoff-
nung wider aller Hoffnung – ein manchmal notwendiger Durch-
gang, in dem der Mensch zu sich selbst kommt. 
Dr. Till Magnus Steiner und Dr. Werner Kleine kommen zu aus-
gewählten Texten ins Gespräch. 
Wann: 04.06.2024, 19 Uhr Online als Webinar unter 
www.kck42.de/deiverbum 

Mein Wort-zur Marktzeit 
Zur Bibellesung zur Marktzeit laden wir wieder herzlich ein am 
Mi. 05.06. um 12 Uhr im Berliner Plätzchen. Unser Gast ist 
auch dieses Mal eine interessante Frau. Wir begrüßen herzlich 
Frau Martina Koester-Schneider, Pfarrerin der Gemarke Wup-
perfeld. Sie bringt einen Bibeltext mit und sagt uns ein paar 
Worte dazu. Es wird wieder eine spannende halbe Stunde mit 
Musik zu Beginn und zum Schluss.  
Kommen Sie auch? Wir freuen uns über viele Gäste. 

Juden in der christlichen Kunst 
Feindschaft und Freundschaft, Verachtung und Achtung, Mord-
phantasien und Lebensrecht 
Christliche Wahrnehmung jüdischen Lebens in Europa ist seit 
Jahrhunderten von Ablehnung, Missachtung und Hass geprägt. 
Der nationalsozialistische millionenfache Mord an Juden ist 

ohne diese lange Geschichte christlicher Judenfeindschaft nicht 
denkbar. Christliche Kunst hat diese antijüdischen Vorurteile 
immer wieder befördert und vertieft, aber ihnen auch widerspro-
chen und jüdisch-christliche Verbundenheit thematisiert - gera-
de in biblischen Zusammenhängen. Darum: Wo und wie hat 
man in der bildenden Kunst Juden dargestellt, mit welchen 
'ideologischen' Motiven, mit welchen theologischen, sozialen 
und politischen Botschaften? Mit vielen Bildbeispielen aus der 
christlichen Kunstgeschichte wird Pfarrer i.R. Wolfgang Stoffels 
sich diesen Fragen stellen. Wann: Am 7. Juni um 19:30 Uhr / 
Wo: In St. Pius / Um 19:10 Uhr wird eine Mitfahrgelegenheit vor 
der Rotter Kirche bereit stehen !! 

Music is in the air! Musik ist in der Luft! 
Herzliche Einladung zu unserem Musikworkshop für Kinder am 
Freitag, 14.06.2024 von 15 Uhr bis 17 Uhr im Berliner Plätz-
chen. In diesem Projekt möchten wir einige Länder der Welt 
erkunden und mithilfe von unserem Musiker Thomas Grunwald 
am Klavier internationale religiöse Kinderlieder singen, denn 
Gott ist überall. Nicht nur das: Auch die Kinder werden die Mög-
lichkeit haben mit Holzmusikinstrumenten zu musizieren. Das 
wird ein Riesenspaß ... 
Wo: Berliner Plätzchen, Ecke Berliner Str. 173 / Langobar-
denstr. 
Kontakt und Anmeldung:  
 Familienzentrum St. Johann Baptist, Normannenstr. 74/ 

0202 661660 
 Pastoralbüro in der Normannenstr. 73/ 0202 660433 
 Barmen-Nordost.de 

Unser Garten, BiCK-Projekt in St. Konrad 
Sie hätten gerne einen Garten, wohnen aber in einem Miets-
haus? Sie lieben Blumen und Sträucher, wollen aber nicht in 
einen Gartenverein eintreten? 
Dann könnten unsere Kirchengärten etwas für Sie sein.  
Eine informative Veranstaltung gibt es am Sonntag, 09.06.2024 
um 11 Uhr im Pfarrsaal von St. Konrad. 
Im Workshop wird genau besprochen, wie Kirchengärten grü-
ner, insektenfreundlicher und umweltbewusster gestaltet wer-
den können. Haben Sie Interesse? Dann melden Sie sich gerne 
in unseren Pastoralbüro unter der Telefonnummer 660433. 

Pilgerfahrt nach Lourdes 
Der Reiseveranstalter Viator veranstaltet zwischen dem 14.10. 
und dem 19.10. eine Pilgerfahrt nach Lourdes. Bei Interesse 
können Sie sich unter der Rufnummer  0202-5287270 bis zum 
9.6. melden.  

Wohnung gesucht 
Wir suchen für ein Ehepaar mit älterem Kind eine Wohnung 
zwischen 80 und 100 qm. Wer um eine Wohnung weiß oder 
anbieten kann, melde sich bitte im Pastoralbüro unter der Num-
mer 660433 - vielen Dank. 

9. Sonntag im Jahreskreis 
Alle Texte der Heiligen Schrift und der 
Gebete finden Sie: 
https://www.erzabtei-beuron.de/schott/
schott_anz/index.html 

So erreichen Sie unsere Seelsorger 
Pfarrer Ulrich Lemke ....................................... 0202 26209001 
Kaplan Héctor Uribe Miranda,  ........................ 0171 5462146 
Kaplan Juan Carlos Ruiz Romero  .................. 0160 96761237 
Diakon Rudolf Schmitz .................................... 0171 5463102 

Krankensalbung  
(nur wenn kein Priester erreichbar) ........... 0171 9327732  

http://www.kck42.de/deiverbum

